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Antrag zu TOP 5.) 
des Ausschusses für Soziales,  Jugend und Sport am 14.11.2012

Antrag

1.) Die Verwaltung gibt einen Überblick über das Gesamtangebot der Ferienbetreuung: 
Anbieter/Träger, Zielgruppe, Anzahl Plätze, Zuschussbedarf der Stadt.

2.)  Die notwendigen Mittel für die Durchführung einer mehrtägigen Ferienbetreuung für Kinder im 
Alter von 8 – 12 Jahren werden im Haushalt 2013 dargestellt, jedoch ohne Festlegung  eines 
bestimmten Anbieters/Trägers.

3.)  Die Verwaltung prüft, welche Anbieter/Träger für solch eine Ferienbetreuung in Frage kommen 
und stellt die dafür entstehenden Kosten dar.

Zu den Punkten 1.) und 3.) wird in der Sitzung des SJSp-Ausschusses am 30.01.2013 berichtet.

Begründung

Grundsätzlich befürworten wir das Angebot einer Ferienbetreuung für ältere Schüler in den 
Sommerferien und sind erfreut darüber, daß das diesjährige Angebot bei den Familien großen 
Anklang gefunden hat.
Die Zusammenarbeit mit der AWO ist von der Verwaltung durchweg als sehr gut bezeichnet 
worden. Jedoch ließ die Kürze der Zeit keine Suche nach anderen Anbietern zu.

Den Zahlen der Statistik der Ferienspiele des Stadtsportverbandes ist zu entnehmen, daß  im 
Vergleich zu den Vorjahren weniger Kinder dieses Angebot angenommen haben. Die Gründe hierfür 
können vielschichtig sein; eventuell haben sich hier aber auch mehrere Angebote terminlich 
überschnitten. 

„... Herr Hartmann weist auf das begrenzte Budget des Stadtsportverbandes hin. Da der 
Stadtsportverband am finanziellen Limit angekommen ist, können die Zeiten nicht ausgeweitet 
werden. … „¹

Eventuell könnte der Stadtsportverband mit einem höheren Budget eine qualititativ gleichwertige 
Ferienbetreuung anbieten oder es ist eine Kooperation mit der AWO möglich. 

Wir möchten mit diesem Antrag alle Möglichkeiten einer qualitiativ hochwertigen Ferienbetreuung 
ausloten, den städtischen Zuschuss möglichst gering halten und im besten Fall vermeiden, daß 
verschiedene – städtisch unterstützte - Angebote in Konkurrenz zu einander stehen. 

Weitere Begründung erfolgt mündlich.

Mandy Eilenstein
Bündnis 90/ Die Grünen

¹ Protokoll, vom SJSP vom 23.11.2011, ToP 6.) Bericht über die Ferienspiele 2011 des Stadtsportverbandes


